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Ergebnis der Wahl des neuen Marktgemeinderates 
Der neue Marktgemeinderat, der ab 01. Mai 2002 sein Amt antritt, setzt sich wie folgt 
zusammen: 
Heinrich Bader, Oberthingau   Ulrike Kremer, Unterthingau 
Heinrich Brell, Reinhardsried  Erich Mladek, Reinhardsried 
Bernhard Dolp, Unterthingau   Anton Schrägle, Unterthingau 
Alban Fendt, Oberthingau   Dominikus Schrägle, Unterthingau 
Josef Heringer, Oberthingau   Erwin Schrägle, Unterthingau 
Johanna Hofbauer, Oberthingau  Elisabeth Schultz, Unterthingau 
Engelbert Hornung, Unterthingau  Max Stöckle, Unterthingau 
 
Folgende Markträte scheiden zum 30.04.2002 aus: 
Erwin Filser, Unterthingau im Markrat vom 16.09.1975-30.04.1978 und 
                                Februar 1984 –30.04.2002 
   davon als 2. Bürgermeister von Mai 1993 – 2002 
Hermann Bader, Unterthingau im Marktrat vom 01.05.1978-30.04.2002 
   davon als 3. Bürgermeister von Mai 1996 – 2002 
Alfons Breckle, Oberthingau  im Marktrat von Mai 1990 – 2002 
Georg Enderle, Oberthingau  im Marktrat von Mai 1996 – 2002 
Josef März, Unterthingau  im Marktrat von Mai 1990 – 2002 
Georg Prinz, Reinhardsried  im Marktrat von Mai 1990 – 2002 
Meinrad Schrägle, Unterthingau im Marktrat von Mai 1984 – 2002 
Evelyn Weihele, Unterthingau im Marktrat von Mai 1996 – 2002 
 
Die konstituierende Sitzung des neuen Marktrates findet am Montag, 
dem 6. Mai 2002, um 20.00 Uhr statt. 
 
Haushaltsplan 2002 
Der Haushaltsplan 2002 wurde in der Marktratssitzung vom 08.04.2002 verabschiedet. 
Der Haushaltsplan schließt in den Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt mit 
2.428.355 € und im Vermögenshaushalt mit 1.985.715 €. 
Im Haushaltsjahr 2002 sind insbesondere folgende Investitionen geplant: 
� Zuschuß an den Wasserbeschaffungsverband Oberthingau  

als Anteil für die Löschwasserversorgung   ca.  50.000 € 
� Sanierungsmaßnahmen an der Schule Oberthingau  ca.  25.000 € 
� Straßenbeleuchtungen      ca.    8.000 € 
� Baumaßnahme am Kindergarten Unterthingau   ca.    5.000 € 

(Heizungsverkleidung, Dachisolierung) 
� Sanierungsmaßnahmen an der alten Turnhalle Uth.   ca.  50.000 € 

(z.B. Fenster) 
� Fassade der Mehrzweckhalle Oberthingau   ca.  12.000 € 
� Errichtung eines Skaterplatzes bei der Schule Uth.  ca.    4.500 € 
� Umbau Freibad       ca.    3.500 € 
� Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße Beilstein  ca.  85.000 € 

und Ausbau der Ortsstraße Am Krautgarten 
� Straßenausbau im Gemeindeteil Ried (Rest)   ca.  85.000 € 
� Abwasserbeseitigung im Gemeindeteil Ried (Rest)  ca.305.000 € 
� Leichenhalle und Friedhofserweiterung im Friedhof Uth. ca.250.000 € 



 
Der Schuldenstand betrug zum Ende des Jahres 2001 3.216.158 €. Neben der ordentlichen 
Tilgung ist im Jahr 2002 auch eine außerordentliche Tilgung eines Kredites von 105.000 € 
geplant. Der Schuldenstand wird sich dadurch auf ca. 2.86 Mio. € verringern. In den 
Finanzplanungsjahren sind vor allem Baumaßnahmen an der Kirnach zur Sicherstellung eines 
Hochwasserschutzes geplant. Diese Hochwasserfreilegung mit Gesamtkosten von ca. 1,1 Mio. 
€ wird voraussichtlich in den Jahren 2003/2004 durchgeführt. Für diese Maßnahme werden 
Zuwendungen in Höhe von ca. 500.000 € erwartet. 
Die Pro-Kopf-Verschuldung betrug zum Ende des Jahres 2001 1.229 €. 
 
Historischer Bildband Unterthingau 
Der Marktrat hat in seiner Sitzung vom 11.03.2002 beschlossen, zusammen mit dem 
Geigerdruck-Verlag, Horb am Neckar, aus der Reihe „Bilder von gestern“ einen historischen 
Bildband über Unterthingau zu verlegen. Dazu benötigt der Verlag leihweise historische 
Bilder und Fotografien aus der Bevölkerung. Entsprechende Bekanntmachungen werden 
noch erfolgen. Wenn Sie Bilder zur Verfügung stellen wollen, wenden Sie sich bitte an die 
Gemeindeverwaltung, Frau Georg, Tel.: 08377/9201-17. 
 
Sanierung Freibad 
In der Sitzung vom 25.03.2002 befasste sich der Gemeinderat mit dem Thema Freibad. 
Verschiedene Dinge sind hier notwendig, manche wären wünschenswert. Notwendig ist eine 
Auskleidung des Kioskraumes und der Toiletten mit abwischbaren Oberflächen, um den 
Anforderungen der Gewerbeaufsicht genüge zu tun. Die Auftragsvergabe ist bereits erfolgt. 
Wünschenswert wäre eine Wasseraufbereitung, evtl. sogar mit Erwärmung im 
Schwimmbecken. Für die hierzu techn. Maßnahmen erstellten einschlägige Fachfirmen ein 
Grobkonzept. Um in einem Schwimmbecken dieser Größe die nach der Norm für öffentliche 
Bäder notwendigen Um- und Einbauten machen zu können, wären Investitionen in der 
Größenordnung von mind. 250.000 € notwendig. Hinzu kämen nicht unerhebliche jährliche 
Unterhaltskosten für die Technik; außerdem müßte auch noch Personal angestellt werden. 
Angesichts dieser Fakten sieht der Gemeinderat in keinster Weise ein vertretbares Kosten-
Nutzen-Verhältnis gegeben. 
Es ist jedoch keine Frage, daß das Bad im bisherigen Umfang weiter betrieben werden soll. 
Neben den Verbesserungen am Kiosk wurde auch einer einfachen Solarerwärmung des 
Kleinkinder-Planschbeckens zugestimmt. 
 
Feuerbrandausstellung 
In der Zeit von Montag, 22.04.02 bis einschl. Freitag, 10.05.02, findet im Schloß 
Unterthingau eine Infoausstellung zum Thema „Feuerbrand“ statt. Beim Feuerbrand handelt 
es sich um eine höchst ansteckende und meldepflichtige Gehölzkrankheit, die vorwiegend 
Obst- und Ziergehölze befällt. Heilmaßnahmen gibt es nicht. Es bleibt beim Befall nur noch 
Rodung und Verbrennen der Bäume. Die Ausstellung befindet sich im Foyer im Erdgeschoß 
und kann zu den allgemeinen Öffnungszeiten (Mo.-Fr. 8-12 Uhr und Do. 14-18 Uhr) 
besichtigt werden. 
 
Ergebnis der Raumluftuntersuchungen auf polychlorierte Biphenyle (PCB) 
Die PCB-Gesamt-Gehalte sämtlicher Raumluftproben vom 01.11.01 bis 16.11.01 lagen in den 
untersuchten Räumen der Schulen, Kindergärten und Mehrzweckhallen der 
Verwaltungsgemeinschaft Unterthingau unterhalb des Vorsorgewertes nach PCB-Richtlinie 
von 300 ng/m³. 
 



Mikrozensus 2002 
In den nächsten Wochen wird im gesamten Bundesgebiet eine amtliche Haushaltsbefragung, 
der Mikrozensus durchgeführt. Heuer liegen ein bzw. mehrere Bezirke in unserer Gemeinde. 
Die Interviewer informieren die ausgewählten Haushalte vorab schriftlich über den 
Mikrozensus und weisen sich mit einem amtlichen Ausweis aus. Die Erhebung findet für die 
Berichtswoche vom 22. mit 28. April 2002 statt. Die Interviewer werden voraussichtlich bis 
Ende Juni die Haushaltsbefragungen in unserer Gemeinde abgeschlossen haben. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Rauch, 1. Bürgermeister 
 
 


